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nur für Medienvertreterinnen und -vertreter 

 
Wildbienensterben durch intensive Landwirtschaft?! 
5. CampusKonferenz Landschaftsentwicklung themati-
siert die Zukunft der Biologischen Vielfalt 
 

 Freitag, 16. März 2018 um 9:30 Uhr 

 Hochschule Osnabrück, Campus Haste, Gebäude HR, Raum 05/06,  

Am Krümpel 31, 49090 Osnabrück 

 

Der Schwund der Artenvielfalt wird immer dramatischer. Rund 50 Prozent der Tierarten in 

Deutschland stehen mittlerweile auf der sogenannten Roten Liste, die bedrohte Tier- und 

Pflanzenarten führt. Gefährdet sind unter anderem die Wildbienen, die sehr wichtig für die 

Bestäubung der Kulturpflanzen sind. Auch der Kiebitz und die Feldlerche sind bei anhalten-

der Entwicklung vom Aussterben bedroht. Ursachen sind vor allem der starke Pestizid- und 

Dünge-Einsatz in der Landwirtschaft sowie eine veränderte Bodennutzung, bei der z.B. 

Fruchtfolgen nicht beachtet werden. 

 

Bei der 5. CampusKonferenz Landschaftsentwicklung 2018 der Hochschule Osnabrück am 

Freitag, 16. März ab 9:30 Uhr, soll es unter anderem um die Fragen gehen, wie die Biologi-

sche Vielfalt gesichert werden kann, inwieweit die Umsetzung der Energiewende davon be-

troffen ist und ob eine Wiederansiedlung von bereits ausgerotteten Arten möglich ist. Für die 

Vorträge konnten hochqualifizierte Fachkräfte gewonnen werden. 

Organisator der diesjährigen CampusKonferenz ist Prof. Dr. Herbert Zucchi. 

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Medienvertreter bei der 5. CampusKonferenz an der 

Hochschule Osnabrück begrüßen zu dürfen. Für weitere Informationen stehen wir Ihnen ger-

ne zur Verfügung. 

 

 

 

Weitere Informationen: 

Franziska Oßenbrink 

Fakultät Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur 

Tel.: 0541 969-5228 

E-Mail: f.ossenbrink@hs-osnabrueck.de 
 
  



Programm 

9:30 Uhr: Begrüßung 

 

9:45 Uhr: Einführung in die Thematik 

Prof. Dr. Herbert Zucchi, Hochschule Osnabrück 

 

10:00 Uhr: Sicherung der Biologischen Vielfalt und Wachstumswirtschaft – ist 

das kompatibel? 

apl. Prof. Dr. Niko Paech, Universität Siegen, Plurale Ökonomik 

 

10:40 Uhr: Biologische Vielfalt im Licht der Energiewende 

Martin Flade, Landesamt für Umwelt Brandenburg, Eberswalde 

 

11:05 – 

11:15 Uhr: 

Diskussion 

11:15 bis 11:45 Uhr Kaffeepause 

11:45 Uhr: Reicht das Naturschutzrecht zur Sicherung der Biologischen Vielfalt 

aus? 

Wilhelm Breuer, Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- 

und Naturschutz NLWKN Hannover 

 

12:10 Uhr: Auf welche Weise tragen naturnahe Begrünungsverfahren zur Siche-

rung der Biologischen Vielfalt bei? 

Prof. Dr. Kathrin Kiehl, Hochschule Osnabrück 

 

12:35 – 

12:45 Uhr: 

Diskussion 

12:45 bis 13:45 Uhr Mittagspause 

13:45 Uhr:  Was und wie können biologische/ökologische Stationen zur Sicherung 

der Biologischen Vielfalt beitragen? 

Thomas Brandt, Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer ÖSSM Rehburg-

Loccum 

 

14:10 Uhr: Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit für die Sicherung der Biologischen 

Vielfalt am Beispiel Wildbienen – verspricht das Erfolg? 

Janina Voskuhl, Hochschule Osnabrück 

 

14:35 Uhr: Die Wiederansiedlung des Waldrapps – ist ein derartiges Vorhaben 

überhaupt machbar? 

Anne-Gabriela Schmalstieg, Waldrappteam Mutters 

 

15:00 – 

15:10 Uhr: 

Diskussion 



15:10 bis 15:40 Uhr Kaffeepause 

15:40 Uhr: Landwirtschaft und Biologische Vielfalt – geht das zusammen? 

Frank Gottwald, Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung ZALF Müncheberg 

 

16:05 – 

16:30 Uhr: 

Abschlussdiskussion 

  

 

 


